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Tour des Lächelns in Vorbereitung
Vergangenen November ist ein Team des Vereins Choice sieben
Tage quer durch BadenWürttemberg gereist und hat Einrich
tungen für (schwer)kranke und hilfsbedürftige Kinder besucht:
die Tour des Lächelns 2014. Vor Ort veranstalteten die Choice
Leute jeweils kleine Konzerte. Da dieses Projekt bei den Mu
sikern, den Kindern und den Mitarbeitern der Einrichtungen
hohen Anklang gefunden habe, bereitet der gemeinnütze Ver
ein eine weitere Tour des Lächelns vor. Sie soll im November
starten, eine Woche lang mit je zwei Einrichtungen pro Tag,
die besucht werden. „Welchen Umfang das Projekt schließlich
aufweist, hängt hauptsächlich von zwei Faktoren ab: Teilnehmer
und Finanzen“, erklärt Vorstandsmitglied Ralf Müller (zweiter
von links) dazu. Der Besuch solle die Einrichtungen unterstüt
zen und nicht für zusätzliche Kosten sorgen. So trage der Verein
selbst die Kosten für Transport, Verpflegung, Übernachtung,
Technik und Material, erklärt Müller. Um dies zu stemmen,
sei der Verein auf Spendengelder angewiesen. Der zweite Fak
tor seien die personellen Ressourcen. Müller: „Im vergangenen
Jahr hatte sich der Verein auf die Suche nach Musikern, Hel
fern, Fotografen und anderen gemacht. So können sich auch
jetzt Interessenten unter www.choicegermany.com/tour2015
informieren und bis zum 3. Mai ihr Interesse gegenüber dem
Verein äußern. Am Muttertagswochenende können die Inte
ressenten die Organisatoren live kennenlernen, denn es ist eine
kleine Städtetour durch BadenWürttemberg geplant. Mit bei
der 2014StammBand, die durch die Kindereinrichtungen ge
tourt ist, waren auch SchrambergerMusiker: Peter Flaig (im Bild
Zweiter von rechts) und Corinna Armbruster (rechts) pm

„Untertan“ kommt nach Schramberg
Am Mittwoch, 22. April um 20 Uhr, gastiert die Württember
gische Landesbühne Esslingen mit dem Schauspiel „Der Un

tertan“ nach Heinrich Mann
in Schramberg im Bärensaal.
Karten für diese Veranstaltung
des Theaterrings gibt es im
Vorverkauf beim Bürgerservice
der Stadt Schramberg unterTel.
07422/29215. pm

Kälberer und Grieshaber in Glatt
Ab Ende März sind das Atelierhaus und das Gartenareal des Ma
lers und Grafikers Paul Kälberer im Sulzer Stadtteil Glatt wie

der für das Publikum geöffnet.
In der Sonderausstellung wartet
die Kunststiftung mit Albbil
dern der Künstler Paul Käl
berer und HAP Grieshaber auf.
Die Sonderausstellung wird am
heutigen Samstag um 16 Uhr

eröffnet. Kreisarchivar Bernhard Rüth führt in die Albbilder
Welt der Künstler Paul Kälberer und HAP Grieshaber ein. Zum
Saisonauftakt sind alle Kunstfreunde bei freiem Eintritt in die
Räume der Kunststiftung Paul Kälberer eingeladen. Das Atelier
haus im Sulzer Stadtteil Glatt und die zugehörige Gartenanlage
vermitteln ein authentisches Bild vom Lebensumfeld des Künst
lers. Das Areal im PaulKälbererWeg 19 ist von Ende März bis
Ende Oktober an Sonn und Feiertagen jeweils von 14 bis 17
Uhr zugänglich. Unser Bild zeigt einWerk Grieshabers. pm

Nachwuchs gibt großes Konzert
Die Haare gestriegelt, die Hemden und Blusen gebügelt, die In
strumente geputzt und das Repertoire geübt: Der Bläserspielkreis
der Musikschule Rottweil und die Bläserklasse Neufra zeigten
sich am Sonntag bei ihrem großen Konzert bestens vorbereitet.
Mit Spaß, Eifer und voller Konzentration waren die jungen Mu
siker bei der Sache. Im Festsaal des VinzenzvonPaulHospitals
nahmen der Bläserspielkreis sein Publikummit auf eine abwechs
lungsreiche Reise durch die Vielfalt der musikalischen Stile und
Temperamente. Melodien wie „Mama Mia” und musikalische
Highlights aus „Carmen” und „Fluch der Karibik” trugen sie mit
viel Verve und Begeisterung vor. Zur Einstimmung zeigte die
Bläserklasse Neufra, was sie nach nur einem Jahr des Unterrichts
schon gelernt hat. Die Bläserklasse ist eine Zusammenarbeit zwi
schen der Musikschule, der Grundschule und dem Musikverein
in Neufra. Unser Bild zeigt den Bläserspielkreis der Musikschule
unter der Leitung von Debbie Crane.
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Frauennetzwerke verknüpft
Businessfrauen aus der ganzen Schweiz trafen sich dieser Tage
anlässlich des SWONET Business&Network Day 2015 in Rott

weils Partnerstadt Brugg. Pe
tra Rohner, Geschäftsleiterin
SWONET (im Bild rechts),
und Ulrike Lehmann, Ge
schäftsführerin wib Events,
Rottweil, nutzten das Gipfel
treffen und erweitern die Städ

tepartnerschaft BruggRottweil um ein wichtiges Element, wie
es in einer gemeinsamen Presseerklärung heißt: Der Woman in
BusinessKongress „Pink gesucht“ am 26. September in Rott
weil und der SWONET Business&Network Day im Frühjahr
jeden Jahres auf demCampus BruggWindisch vereinbarten eine
grenzübergreifende Zusammenarbeit. Rohner und Lehmann
sind sich laut der Mitteilung einig: Nur Frauen, die sich vernet
zen, fördern ihre wirtschaftliche Unabhängigkeit. Dafür böten
sich FrauenWirtschaftsveranstaltungen an. So treffen sich beim
SWONETDay in der Schweiz oder beim Kongress ‚Pink ge
sucht’ in Rottweil bis zu 200 Businessfrauen aus den Regionen,
um von bedeutenden Frauen und erfahrenen Trainerinnen zu
lernen, wie Erfolg geht, und um Pläne und Allianzen für die Zu
kunft zu schmieden. pm

Brennenden Bagger gelöscht
Einsatz für die Dunninger Feuerwehr: Am Dienstag nachmittag
ist im Bereich des Motorraums eines Baggers ein Feuer ausge

brochen, welches rasch auch
auf die Führerkabine übergriff.
Der Baggerfahrer konnte sich
noch unverletzt retten. Den
Feuerwehrleuten aber präsen
tierte sich das Arbeitsgerät im
Vollbrand. Der konnte rasch

mittels Schaumangriff gelöscht werden, einen größeren Schaden
an dem Bagger konnte aber auch die Feuerwehr nicht verhin
dern. Im Einsatz war die Feuerwehr Dunningen mit insgesamt
fünf Fahrzeugen und 34 Einsatzkräften, vor Ort war auch ein
Rettungswagen, sowie der Organisatorische Leiter Rettungs
dienst und eine Streifenwagenbesatzung. pm

kurzmeldungen in
„maximal 15 Zeilen“

Syrien-Abend:DerRottweiler
Freundeskreis Asyl veranstaltet
in Kooperation mit der Orts
gruppe Rottweil von Amnesty
International am 23. April in
der Stadtbücherei Rottweil
einen „öffentlichen Vortrags
und Erlebnisabend“, wie es in
der Ankündigung heißt. Er be
inhaltet eine Präsentation des
Landes Syrien und einen Be
richt syrischer Flüchtlinge. Für
die Gäste gibt es Falafeln. Be
ginn: 19.30 Uhr. Anmeldung
unter Tel. 0741/494340. pm
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